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Vom kalten Krieg
in die Globalisierungsfalle?
Samstag, 25. Oktober 2008
HAUS AM DOM
14:30 -19:30 Uhr
Tagungsnummer A081025LL

Hiermit melde ich mich verbindlich zu diesem Studien-
nachmitag des Akademischen Zentrums Rabanus
Maurus an:

Datum Unterschrift

Sollte die Tagung wider Erwarten nicht stattfinden,
so benachrichtigen wir Sie umgehend.
Bereits überwiesene Gebühren werden rückerstattet.

Bitte senden Sie ein Halbjahresprogramm
an folgende Anschrift:

Bitte nehmen Sie meine eMail-Adresse in Ihren
eMail-Verteiler auf.

Name

Straße

Plz, Ort
Anfahrt HAUS AM DOM
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
U4, U5 Dom/Römer
S11, S12 Paulskirche/Römer
Mit dem Pkw
Parkhaus Dom/Römer (Einfahrt Domstraße)
pro angef. Std. werktags 1,50 Euro
sonn- und feiertags 1,00 Euro

Vom kalten Krieg in
die Globalisierungsfalle?
Friedensarbeit vor neuen Herausforderungen

Vom kalten Krieg in

die Globalisierungsfalle?

Friedensarbeit vor neuen
Herausforderungen

Tagungs-Nr. A081025LL
Leitung Lutz Lemhöfer

Tagungsort HAUS AM DOM

Kosten 10,– Euro; ermäßigt 7,– Euro 
Die ermäßigten Preise gelten für SchülerInnen,
Auszubildende, Studierende (bis zum 30. Lebensjahr),
Senioren, Arbeitslose und Inhaber der Ehrenamts-Card
(Nachweis erforderlich)

Anmeldung Ihre verbindliche Anmeldung erbitten wir
schriftlich bis zum 20.10.2008 an
Akademisches Zentrum Rabanus Maurus
Domplatz 3, 60311 Frankfurt a.M.
Telefon 069-800 8718 406
Telefax 069-800 8718 412
hausamdom@bistum-limburg.de

Bezahlung Bitte überweisen Sie den Teilnahmebeitrag
bis 25.10.2008 (Kennwort A081025LL).

Bank Commerzbank Limburg 
BLZ 51 140 029
Konto 3 790 292

Eine gesonderte
Anmeldebestätigung
erfolgt nicht.

Bistumsstelle Limburg
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S T U D I E N N A C H M I T T A G

Die größte Zäsur in der Friedensarbeit nach 1945 bildet
der Wechsel von der Block-Konfrontation zwischen Ost und
West zur neuen Unübersichtlichkeit lokaler Kriege und
Terroraktionen quer über den Globus. Welche politischen
Perspektiven verheißen eine Eindämmung der weltweiten
Gewalt? Welche friedenspolitischen Probleme bringt die
Globalisierung mit sich? Vor welchen Aufgaben stehen
staatliche Akteure bis hin zur Bundeswehr einerseits, zivil-
gesellschaftliche Kräfte andererseits? Dazu wollen wir
Leistungen und Defizite der Friedensbewegung in
Deutschland nach 1945 analysieren und zugleich fragen,
was friedenspolitisch auf der Tagesordnung der nächsten
Jahre steht. Mit diesem zukunftsorientierten Gespräch wür-
digen wir zugleich den 60. Geburtstag der deutschen
Sektion der katholischen Friedensbewegung Pax Christi.

· Lutz Lemhöfer
Akademisches Zentrum Rabanus Maurus

· Birgit Wehner
Pax Christi, Bistumsstelle Limburg und
Kath. Erwachsenenbildung Main- und Hochtaunus

P R O G R A M M A B L A U F  25. Oktober 2008

14.00 Uhr Anmeldung, Stehkaffee

14.30 Uhr Versöhnung mit dem Feind – 
Aufstehen gegen den Krieg
60 Jahre Friedensbewegung in Deutschland.
· Prof. Dr. Andreas Buro, 
Komitee für Grundrechte und Demokratie

16.00 Uhr Pause

16.15 Uhr Friede kommt in Bewegung.
Beispiele gelungener Friedensprojekte
Training gewaltfreien Handelns:
Das Schalom-Diakonat
· Eva-Maria Willkomm
Medizinische Hilfe in Krisengebieten:
medico international
· Anne Jung

17.30 Uhr Pause

18.00 Uhr Welche Zukunft hat der Frieden?
Friedensarbeit im Zeitalter der Globalisierung
Podiumsdiskussion mit 
· Dr. Tilman Evers
Forum Ziviler Friedensdienst
· Johannes Schnettler
Pax Christi
· Martin Herndlhofer
Attac
· Dr. Lothar Liebsch 
Oberstleutnant a. D., Darmstädter Signal
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Vom Kalten Krieg
in die Globalisierungsfalle?
Friedensarbeit vor neuen Herausforderungen
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